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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 
 
da die 3. Herren, als Vizemeister der Kreisliga-
Nord, auf die Relegationsteilnahme verzichtet hat, 
war die Punktspielsaison 2017/2018 für den SVC 
bereits Mitte April beendet, eine Saison mit Höhen 
aber auch Tiefen. 
 
Sehr erfolgreich ist die Saison für die 6. Herren mit 
der Meisterschaft in der 3. Kreisklasse-Nord ver-
laufen. 8 Siege und ein Remis in der Rückrunde 

waren der Grundstein für diesen Erfolg. Dazu „herzlichen Glückwunsch“!  
 
Für die Damenmannschaft hingegen ist die Saison in der Bezirksliga leider 
nicht so gut wie erhofft zu Ende gegangen. Obwohl der Vizemeister SF Oesede 
bezwungen werden konnte, war der Rückstand aus der Hinrunde wohl zu 
groß, um doch noch wenigstens den Relegationsplatz zu erreichen. Letzten 
Endes hat dafür im letzten Saisonspiel gegen Wissingen beim 6:8 nur ein Sieg 
mehr zum 7:7 gefehlt, sehr schade! Die 1. Herren konnte mit Platz 5 in der 
Bezirksoberliga und die 2. Herren mit Platz 6 in der 1. Bezirksklasse ihr Saison-
ziel, den Klassenerhalt, sichern. Für die 4. Herren steht Platz 5 und für die  
5. Herren Platz 9, jeweils in der 1. Kreisklasse-Nord, zu Buche. Die 7. Herren 
hat sich mit dem 4. Platz in der 3. Kreisklasse-Nord mehr als achtbar aus der 
Affäre gezogen und stellt mit Jan Hawighorst (17:1 Spiele) den stärksten Spie-
ler der 3. Kreisklasse. Weil die Jugendmannschaft auch in der Rückrunde sel-
ten in Bestbesetzung antrat, blieb es bei Platz 7 in der Kreisliga. Dagegen 
konnte sich die Schülermannschaft in der 1. Kreisklasse vom 7. Platz zur Hin-
runde auf Platz 5 in der Rückrunde verbessern. Als besonders motiviert und 
spielfreudig“ zeigten sich Lukas Koch, Christian Ahring und Justus Schmitz mit 
jeweils 16 Punktspieleinsätzen. Vielen Dank für euer Engagement. 
 
Klasse Ergebnisse haben unsere jüngsten Kids aus der Anfängergruppe beim 
Kreis– und Bezirksentscheid der Mini-Meisterschaften erzielt. Beim Kreisent-
scheid am 10. März in Glandorf waren 15 Kinder des SVC am Start und sie 
kehrten mit zwei Silber und zwei Bronzeplätze sowie weiteren guten Ergeb-
nisse zurück. Beim Bezirksentscheid am 22. April in Strackholt waren wir mit  
7 Kindern am Start. Auch hier überzeugten die Kinder mit einigen Siegen und 
zwei 3. Plätzen in der Trostrunde. 
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Am Samstag, den 24. März sind wir mit 6 Jugendlichen und 10 Erwachsenen 
per Bahn zu den German Open nach Bremen gefahren und konnten dort mal 
wieder die weltbesten Tischtennisspieler live sehen und u. a. deren Schnel-
ligkeit und unglaublichen Ballwechsel bestaunen. 
 
Vorausblickend auf die neue Saison 2018/2019 ist leider mitzuteilen, dass 
wir Stand Ende April, die 1. Herrenmannschaft nach 20 Jahren in der Bezirks-
oberliga oder Landesliga in die 1. Bezirksklasse zurückziehen werden. Ent-
scheidend hierfür sind private und berufliche Gründe der Spieler. Da wir kei-
ne Neuzugänge mit BOL-Stärke für uns gewinnen konnten, wird damit leider 
eine 20-jährige, für den SVC „große TT-Ära“, u. a. mit sehenswerten  
TT-Spielen und TT-Events zu Ende gehen. Eine sehr schöne, unvergessliche 
und erfolgreiche Zeit, die uns allen viel Spaß und Freude bereitet hat und 
sogar mit diversen Titeln und Erfolgen auf Landesebene sowie Teilnahmen 
auf Norddeutschen und Deutschen Meisterschaften im Seniorenbereich ge-
krönt worden ist. 
 
Ab Mitte Mai sollen endlich die überfälligen Renovierungsarbeiten in der 
Sporthalle am Heideweg beginnen. Die Halle wird während dieser Arbeiten 
für jeglichen Sportbetrieb gesperrt und soll uns nach den Sommerferien wie-
der für eine Nutzung zur Verfügung stehen. Wir hoffen, dass es wie geplant 
klappt. Während der Hallensperrung werden wir in der Turnhalle der  
GS Powe trainieren. 
 
Den Spielern, die leider den Verein wechseln, eine Punktspielpause einlegen 
oder ihre TT-Karriere beenden werden, sage ich „vielen Dank“ für den Ein-
satz im SVC sowie „alles Gute“ für die nächsten Jahre.  
Ebenfalls ein „herzliches Dankeschön“ unseren treuen Sponsoren sowie   
allen Spielerinnen/Spielern für euer Engagement in der abgelaufenen Saison. 
Eine angenehme punktspiellose Zeit, aber nicht ganz ohne Training, sowie 
eine sonnige und erholsame Ferien-/Urlaubszeit wünscht 
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1. Herrenmannschaft 

 
Die Saison 2017/18 

 
„Heute schlägt uns keiner…!“, der 
Spruch der Rückrunde (danke Gar-
ret) und Ausdruck einer Mentalität, 
die uns am Ende den verdienten 
Klassenerhalt und einen relegati-
onsfreien Mai beschert hat. Details 
dazu gab und gibt es auf der Home-
page des SVC. Highlight der Rück-
runde sicher der unerwartete Sieg 
in Lingen, Lowlight das Freitag-
abendspiel beim OSC… La Mann-
schaft funktionierte bis zum Schluss 
als geschlossene Einheit, was be-
sonders beim Saisonabschluss noch 
einmal eindrucksvoll unter Beweis 

gestellt wurde. Hier waren alle acht
(!) direkt oder indirekt am Punkt-
spielgeschehen beteiligten Protago-
nisten anwesend, und bei Bier und 
Bowling wurde die Saison 2017/18 
würdig beendet! 
  
Dass die Mannschaft zur kommen-
den Saison trotzdem auseinander-
fällt hat relativ einfache und nach-

Bezirksoberliga Süd

  1. TV Dinklage 156 : 85 31 : 5

  2. BSV Holzhausen 148 : 101 29 : 7

  3. SV Olympia Laxten 132 : 116 22 : 14

  4. Osnabrücker SC 125 : 120 18 : 18

  5. SVC Belm-Powe 127 : 132 16 : 20

  6. VfL W. Wildeshausen 116 : 126 16 : 20

  7. SV Quitt Ankum 121 : 134 16 : 20

  8. Spvg. Oldendorf II 119 : 136 14 : 22

  9. VfL Emslage 101 : 144 9 : 27

10. BV Essen 99 : 150 9 : 27

Der letzte Shakehand nach über 20 Jahren Bezirksoberliga und Landesliga 
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vollziehbare Gründe.  
 
Nach der Verletzung von Jakob 
wurde sehr schnell deutlich, dass 
sich seine TT-Karriere dem Ende zu-
neigt. Hochzeit und Häusle-Umbau 
taten ihr Übriges, um den Fokus 
vollends von unserem Sport weg 
und auf die wirklich wichtigen Din-
ge des Lebens zu lenken. Somit 
fehlte der Ersten mindestens ein 
konkurrenzfähiger Spieler für die 
BOL. Nichts gegen Matteo, Lukas 
und Thomas, aber gerade letzterer 
war natürlich nur eine Notlösung.  
 
Die Ausgangslage zu Beginn 2018 
also klar, und die Mannschaft war 
sich komplett einig, dass diese freie 
Position bis Mitte März neu zu be-
setzen ist. Es wurden klare Aufga-
ben verteilt und alle bekannten 
und auch einige unbekannte Kanäle 
genutzt. Doch die Zeit verstrich und 
am Ende lösten sich alle potentiel-
len Name und Kandidaten in Wohl-
gefallen auf.  
 
Am 13.03.18 informierten Garret 
und Thomas dann den TT-Vorstand 
persönlich und schweren Herzens 
von der Entscheidung, dass es in 
der Saison 2018/19 zwar weiterhin 
eine erste Mannschaft geben wird, 
diese aber ohne Simon, Jakob, Axel 
und Garret planen muss…!  
 

Was das im Weiteren für die ge-
samte TT-Abteilung bedeutet, wer-
den die kommenden Tage und Wo-
chen zeigen. „Abgerechnet“ wird 
wie immer auf der Abteilungsver-
sammlung am 1. Juni, wo es auch 
um die neue Saisonplanung gehen 
wird. Fest steht allerdings schon 
heute, dass dieses Datum in die Ge-
schichtsbücher der Abteilung ein-
gehen wird, da es wohl das Ende 
einer fast 25jährigen Erfolgsge-
schichte einläutet… 
 
Ich persönlich möchte mich bei Si-
mon, Jakob, Axel, Garret, Udo, 
Matteo und Lukas für eine außer-
gewöhnliche Saison bedanken. 
Wenn mir das einer vor drei Jahren 
erzählt hätte…Trotz vieler Telefona-
te wollte mich kein anderer Verein 
haben (:-))), und so werden meine 
Vorstandskollegen und ich weiter-
hin versuchen, die Damen-, Herren-
, Schüler- und Jugendmannschaften 
am Leben zu halten. In der abgelau-
fenen Saison ist mir das leider nur 
begrenzt gelungen. Es war mir 
trotzdem ein Fest, meine Herren! 
 
Thomas Schmitz 
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setzen. Dafür hat sich Jana, bei fast 
jedem Spiel im Einsatz, sehr gut 
weiterentwickeln können. 
In der kommenden Saison haben 
wir dann in der Damen-
Bezirksklasse nicht nur weniger 
Spiele, was dem einen oder ande-
ren von uns durchaus entgegen-
kommt, sondern wahrscheinlich 
und hoffentlich auch wieder mehr 
Siege, die es zu feiern gilt. 
Jetzt freuen wir uns erst einmal auf 
die Maiwoche und dann auf einen 
schönen Sommer 2018. 
 
Barbara Lange-Wichmann 

Damenmannschaft 
 

Klassenerhalt knapp verfehlt! 
 

Es war wieder einmal sehr knapp, 
am Ende hat es dann doch nicht 
mehr für den Klassenerhalt ge-
reicht. Hinter Hoogstede belegen 
wir in der Damen-
Bezirksliga den letzten 
Tabellenplatz und stei-
gen direkt in die Be-
zirksklasse ab. 
Denkbar knapp ging das 
letzte Spiel der Rück-
runde gegen den direk-
ten Tabellennachbarn 
Wissingen mit 6:8 ver-
loren. Bei einem Unent-
schieden wäre die Opti-
on Relegation vorhan-
den gewesen. Besonders ärgerlich 
wiegt die Tatsache, dass Wissingen 
ohne Relegation in der Bezirksliga 
verbleibt, da die Mannschaften 
vom OSC und Lathen auf diese ver-
zichtet haben. 
 
Was bleibt im Rückblick auf die Sai-
son 2017/2018: Die Damen-
Bezirksliga ist doch sehr ausgegli-
chen. Sieg und Niederlage liegen 
dicht beieinander. Durch den per-
manenten Wechsel in der Mann-
schaftsaufstellung, für den wir uns 
vor der Saison bewusst entschie-
den hatten, konnten wir uns in den 
meisten Spielen leider nicht durch-

Bezirksliga Süd Damen

1. SV Bawinkel II 131 : 77 29 : 7

2. SF Oesede 136 : 85 29 : 7

3. BW Hollage 123 : 104 22 : 14

4. TV Wellingholzhausen 118 : 104 19 : 17

5. SV Union Meppen II 113 : 120 18 : 18

6. Spvg. Oldendorf IV 101 : 109 17 : 19

7. Spvg. Oldendorf III 98 : 120 15 : 21

8. SV Wissingen VI 94 : 128 11 : 25

9. Hoogsteder SV III 96 : 126 10 : 26

10. SVC Belm-Powe 95 : 132 10 : 26

Ratlos in Belm - Gaby und Iris 
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2. Herrenmannschaft 
 

Klassenerhalt – Once Again? 
Klassenerhalt – Once Again! 

 
Im Januar charakterisierte der Au-
tor dieser Zeilen die vergangenen 
Spielserien der II. Herren mit fol-
gendem Ablauf… 
1. Meldung der II. Herren in der 1. 

Bezirksklasse 
2. Vermeintliche Expertenaussa-

gen, dass die II. Herren mit an 
Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit absteigen wird. 

3. Erreichung eines Nicht-
Abstiegsplatzes in der Vorrun-
dentabelle. 

…und beendete seine Ausführun-
gen mit folgender Zielsetzung: 
„[…] fällt zumindest dem Autor […] 
kein Grund ein, warum die Saison 
17/18 nicht wie die Saison 16/17 
oder die Saison 15/16 enden sollte: 
Klassenerhalt in der 1. Bezirksklasse 
OSS/OSL“ 
105 Einzel und 34 Doppel später 
darf der oben genannte Ablauf um 
einen weiteren Punkt ergänzt wer-
den: 
4. Erreichung eines Nicht-

Abstiegsplatzes in der Rückrun-
dentabelle 

In Zahlen bedeutet das: 
18:22 Punkte, 137:148 Spiele und 
ein als „gesichertes Mittelfeld“ zu 
bezeichnender sechster Tabellen-
platz. 

1. Bezirksklasse Osnabrück

  1. Spvg. Niedermark 176 : 96 36 : 4

  2. TSV Riemsloh II 172 : 96 32 : 8

  3. BW Hollage 162 : 119 30 : 10

  4. SSC Dodesheide 145 : 131 23 : 17

  5. Osnabrücker SC II 144 : 149 19 : 21

  6. SVC Belm-Powe II 137 : 148 18 : 22

  7. BSV Holzhausen II 137 : 147 16 : 24

  8. TSV Wallenhorst 131 : 159 14 : 26

  9. TuS Bramsche 110 : 162 12 : 28

10. SC Schölerberg 109 : 164 11 : 29

11. TSG Dissen III 115 : 167 9 : 31

Auf die Beschreibung einzelner 
Punktspiele wird wie gewohnt ver-
zichtet, hervorgehoben seien aller-
dings die guten Leistungen von  
Burhan (15:5) und Lukas (10:6), die 
primär zum Erreichen der für den 
Klassenerhalt notwendigen Punkte 
beigetragen haben. 
 
Wie geht es im nächsten Jahr für 
die II. Herren weiter? 
Diese Frage ist aktuell schwierig bis 
unmöglich zu beantworten. Die  
I. Herren wird es wohl in ihrer jetzi-
gen Konstellation nicht mehr  
geben, was für die II. als direkte 
hierarchische Nachbarmannschaft 
zahlreiche Konsequenzen nach sich 
ziehen wird.  
Aber dazu werden wir im nächsten 
Topspin, welcher bekanntlich im 
September zur Verfügung stehen 
wird, mehr erfahren können. 
 
In diesem Sinne:  
Faszination Tischtennis! Kleiner Ball 
- großer Sport. 
Henrik Kuhlmann 
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3. Herrenmannschaft 
 

Vizemeisterschaft gesichert! 
 
Nach Platz 2 und einer starken Vor-
runde lagen wir zu Beginn der 
Rückserie noch auf Schlagdistanz 
zum Herbstmeister aus Hollage. 
Doch mit Wiwis gesundheitsbe-
dingtem Ausfall nach Spiel Nr. 3 
schwanden die Chancen auf die 
Meisterschaft. Zwar wurde Klaus‘ 
Status kurzerhand von „mal mit-
spielen“ auf Stammersatz umge-
stellt, aber da auch Dennis öfter 
verletzt war und dadurch nicht an 
seine tolle Leistung der Hinrunde 
anknüpfen und auch nur die Hälfte 
der Spiele bestreiten konnte, war 
klar, dass nur die Vizemeisterschaft 
das Ziel sein konnte. 
 
Das überraschendste Ergebnis war 
das 9:2 in Engter, als der Gastgeber 
etwas überfordert war. Unser in-
tensivstes Spielerlebnis hatten wir 
wohl beim 8:8 in Ueffeln, als André 
Hahn eigentlich Ersatz spielen soll-
te, dann aber grippebedingt absa-
gen musste. Ricco Tudyka rettete 
mit seinem Einzelsieg den Punkt 
und hielt die Frage der Meister-
schaft somit überraschend weiter-
hin für uns offen. 
 
Als Hollage sich dann auch noch in 
Nortrup eine Klatsche abholte, 

stand nun doch noch ein Endspiel 
gegen den Tabellenführer an. Die-
ses ging jedoch klar an den Favori-
ten und auch das letzte Spiel gegen 
Nortrup zeigte uns dann noch ein-
mal die Grenzen auf, aber vom Er-
gebnis her war es ja belanglos. Da-
für durfte André Hahn hierbei sei-
nen schon früher geplanten Einsatz 
nachholen. Am Ende wurden wir 
also zufriedener Zweiter. 
 
Danke an Christian Ahring für  
häufiges, zusätzlich auch sehr kurz-
fristiges Einspringen, wenn wir mal 
wieder Personalprobleme hatten - 
einen Ersatzmann der 6:0 einlocht, 
findet man nicht oft! 
 
Die Relegationsspiele haben wir ab-
gesagt, nächstes Jahr ist wohl eher 
der Klassenerhalt das Ziel. 
 
Möge die Netzkante mit uns sein. 
 
André Tost 

 
 

Kreisliga Nord

  1. BW Hollage II 140 : 48 30 : 2

  2. SVC Belm-Powe II 132 : 65 25 : 7

  3. SC Nortrup II 119 : 84 23 : 9

  4. TuS Engter II 118 : 76 21 : 11

  5. Quakenbrücker SC 97 : 119 13 : 19

  6. SV Quitt Ankum II 88 : 118 12 : 20

  7. TSV Ueffeln 88 : 124 10 : 22

  8. BW Hollage III 81 : 126 9 : 23

  9. Spvg. Fürstenau II 40 : 143 1 : 31
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4. Herrenmannschaft 
 
Nach der holprigen Hinrunde mit 
vielen knappen Niederlagen ist uns 
eine fast optimale Rückserie gelun-
gen! In dieser entschieden wir viele 
knappe Spiele für uns. So konnten 
wir zum Beispiel das 7:9 gegen Nor-
trup III oder die 5:9 Niederlage ge-
gen Rieste in der Rückrunde jeweils 
in einen 9:7 Erfolg umwandeln. 
  
Grund für dieses Formhoch war ne-
ben der leicht verbesserten Einzel- 
vor allem auch unsere Doppelbilanz, 
die zur alten Stärke zurückgefunden 
hat. Dort haben wir neben dem alt-
bewährten Doppel Ahring/Kiehling 
(10:1) auch viele vielversprechende 
neue Doppelpaarungen gefunden, 
die sicherlich in Zukunft noch öfter 
zusammenspielen werden. Neben 
den Bilanzen kam auch der Faktor 
Alfons zum Tragen. Mit seiner Erfah-
rung, die uns zur Rückrunde berei-
chert hat, konnte das ein oder ande-
re Spiel gedreht werden. Nicht zu 
vernachlässigen ist aber auch, dass 
uns die Fünfte wieder enorm unter-
stützt hat. Hervorzuheben sind dabei 
Justus (12:1) und Niklas (4:0). Justus 
kam sogar in sieben von neun Spie-
len der Rückrunde zum Einsatz. An 
dieser Stelle einen riesen Dank an 
ihn und an alle, die uns unterstützt 
haben!  
Das von mir ausgegebene Ziel, in ei-
ner engen Liga einen Platz in der 

oberen Tabellenhälfte zu belegen, 
ist uns mit dem fünften Platz zwar 
gelungen, allerdings schauen wir 
noch lieber auf die Rückrundenta-
belle, in der wir Zweiter geworden 
sind. 
Neben dem sportlichen Erfolg ist 
auch der Zusammenhalt neben 
dem Sport zu nennen. Gemeinsame 
Fahrten mit der Fünften zum Essen 
standen mehrfach an, wodurch das 
Gemeinschaftsgefühl gestärkt wer-
den konnte. So freuen wir uns jetzt 
schon auf unseren gemeinsamen 
Saisonabschluss im Sommer. 
  
Gespannt sind wir auch, in welcher 
Konstellation wir in der nächsten 
Saison auflaufen werden. Wir wür-
den uns freuen, wenn wir in einer 
ähnlichen Aufstellung zusammen-
spielen würden. Ein Blick in die Zau-
berkugel verrät schon, dass Jan  
Hawighorst uns wahrscheinlich ver-
stärken wird. Ein weiterer Blick ver-
rät, dass wir das eine oder andere 
TTR-Race austragen werden. Was 
das genau ist? Lasst euch überra-
schen. 
Tobias Keitemeier 

1. Kreisklasse Nord

  1. TSV Wallenhorst II 138 : 102 28 : 8

  2. SC Rieste 143 : 103 24 : 12

  3. TSV Venne III 141 : 102 23 : 13

  4. TuS Engter III 136 : 116 23 : 13

  5. SVC Belm-Powe IV 142 : 129 21 : 15

  6. SV Nortrup III 124 : 124 19 : 17

  7. BW Hollage IV 128 : 130 18 : 18

  8. Hunteburger SV 113 : 130 11 : 25

  9. SVC Belm-Powe V 89 : 143 9 : 27

10. TTC Campemoor 81 : 156 4 : 32
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5. Herrenmannschaft 

 
Die Rückrunde der Saison 
2017/2018 ist vorbei und mit ihr 
auch unser Verbleib in der 1. Kreis-
klasse. Zumindest laut Tabelle: Mit 
letztendlich sieben Punkten aus ins-
gesamt achtzehn Spielen ließ sich - 
trotz positiver Tendenz am Ende -  
ein direkter Abstieg auf dem vor-
letzten Tabellenplatz nicht mehr 
verhindern. „Mission: Klassener-
halt“ gescheitert. Aber fangen wir 
vorne an: 
Das Unheil begann mit einer (mal 
wieder) knappen Niederlage gegen 
unsere „bessere Hälfte“ an unse-
rem ersten Spieltag. Erneut schaffte 
es ein stark aufspielender Andreas, 
uns einen wichtigen Punkt im 
Kampf um den Klassenerhalt zu 
rauben. Nach den darauffolgenden 
Niederlagen gegen Mannschaften 
aus der oberen Tabellenhälfte, folg-
te schließlich das richtungsweisen-
de Duell gegen unseren direkten 
Relegationsplatzkonkurrenten, den 
Hunteburger SV. Obwohl es im Hin-
spiel noch zu einem ausgeglichenen 
Unentschieden gereicht hatte, wur-
den unsere Ambitionen in Sachen 
Klassenerhalt mit einem deutlichen 
1:9 schnell zunichte gemacht. Da-
nach wurden wir jedoch noch auf 
das ein oder andere Getränk unse-
rer Wahl in die Gaststätte des Ver-
trauens unserer Gastgeber eingela-
den, sodass uns dieser Abend nun 
doch noch als „beste Abstiegsfeier 

EU West“ zumindest z.T. positiv in 
Erinnerung geblieben ist. Auch die 
Siege gegen Campemoor und Ries-
te konnten uns leider nicht mehr 
helfen, am Ende der Saison eine ne-
gative Bilanz zu ziehen. So wurde es 
aber zumindest noch einmal knapp. 
Woran hat es aber gelegen?  
Betrachtet man nur die  
spielerischen Qualitäten, so konn-
ten wir definitiv in der Liga mithal-
ten. Allerdings muss man sagen, 
dass wir fast nie in Bestbesetzung 
gespielt haben, was sicherlich  
einerseits seinen Teil dazu beige-
tragen hat. Zum Glück konnten wir 
uns da immer auf die tatkräftige 
Unterstützung von Karl-H1, Manni, 
Linus, Ben, Bernd oder Fabian ver-
lassen, die oftmals jeweils nicht nur 
einmal ausgeholfen haben. Danke 
dafür! Andererseits sollten wir auch 
dringend an unserer Doppelbilanz 
arbeiten, die leider noch nicht wirk-
lich besser geworden ist. 
Aber wer weiß, was die nächste 
Saison so alles für Überraschungen 
bereithält. 
 
Matthias Gläser 

1. Kreisklasse Nord

  1. SC Rieste 77 : 47 15 : 3

  2. BW Hollage IV 70 : 59 12 : 6

  3. SV Nortrup III 71 : 63 12 : 6

  4. TuS Engter III 65 : 59 11 : 7

  5. TSV Wallenhorst II 58 : 63 11 : 7

  6. TSV Venne III 71 : 56 10 : 8

  7. SVC Belm-Powe IV 65 : 72 7 : 11

  8. Hunteburger SV 55 : 69 5 : 13

  9. SVC Belm-Powe V 52 : 68 5 : 13

10. TTC Campemoor 49 : 77 9 : 16



13 das belmer tischtennismagazin 

Gute Stimmung bei der 4. und 5. Herren 
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6. Herrenmannschaft 
 

Eine Erfolgsstory 
 
Schon wieder ist eine Tischten-
nissaison beendet. Bereits nach un-
serem letzten Punktspiel in Qua-
kenbrück (7:3) am 07.04. konnten 
wir die Meisterschaft in der  
3. Kreisklasse Herren Nord unter 
Dach und Fach bringen. 
 
Während wir nach der Hinrunde 
mit sechs Siegen, einem Unent-
schieden und zwei Niederlagen 
noch auf Platz 2 der Tabelle lagen, 
wurde die Rückrunde mit acht Sie-
gen und einem Unentschieden be-
endet – das bedeutete Platz 1 vor 
Venne und Hollage und berechtigt 
zum Aufstieg in die 2. Kreisklasse. 
 
Zumal die Mannschaft vor der Sai-
son komplett neu formiert wurde, 
stellt sich die Frage nach den Grün-
den dieser Erfolgsstory. Ausschlag-
gebend hierfür ist sicherlich die 
ausgeglichene Leistungsstärke auf 
allen Positionen, was jeden Spieler 
dazu bewegt, Tischtennis auch als 
Mannschaftssport zu betrachten. 
Außerdem ist festzustellen, dass für 
jeden Spieler vor einem Punktspiel 
die "Null-Bock-Einstellung" ein 
Fremdwort war. Der kamerad-
schaftliche Zusammenhalt wirkt 
ebenso positiv auf die Leistungs-
stärke wie die stimmende 

"Chemie" innerhalb der Mann-
schaft. 
 
Da die Mannschaft (Rudi Menk-
haus, Günter Leimbrink, Arfan Ali, 
Manni Pieper, K.H. Eymann) für die 
neue Saison 2018/2019 sich zusätz-
lich durch Andreas Elert verstärkt, 
können wir nun eine 6er-
Mannschaft stellen. Durch die Eins-
ätze von Andreas Elert und Ricco 
Tudyka konnten krankheitsbeding-
te Ausfälle bei den Punktspielen 
hervorragend kompensiert werden. 
An dieser Stelle an beide ein herzli-
ches Dankeschön. 
 
An unserem letzten Spieltag wurde 
die Meisterschaft gebührend bei 
Speis und Trank gefeiert. 
Rudi Menkhaus stellte bei dieser 
Feier sein ausgeklügeltes Spielsys-
tem für die neue Spielzeit vor: 
Danach spielen bei 4er-
Mannschaften durch entsprechen-
de Rotationen alle 6 gemeldeten 
Spieler bei jedem Punktspiel, d.h. 
die 2 im Einzel aussetzenden Spie-

3. Kreisklasse Nord

1. SVC Belm-Powe VI 117 : 55 30 : 6

2. TSV Venne IV 119 : 67 30 : 6

3. BW Hollage VI 110 : 73 21 : 12

4. SVC Belm-Powe VII 108 : 73 24 : 12

5. Quakenbrücker SC III 87 : 92 20 : 16

6. SV Schwagstorf 92 : 97 17 : 19

7. SV Quitt Ankum III 83 : 107 16 : 20

8. Hunteburger SV II 77 : 108 10 : 26

9. BW Hollage VII 72 : 116 9 : 27

10. TTC Campemoor II 49 : 126 0 : 36
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ler bewähren sich im Doppel. 
 
Somit ergeben sich für die VI. 
Mannschaft zur neuen Spielzeit 
2018/2019 drei Spieloptionen: 
 
1. als 6er Mannschaft in der 2. 
Kreisklasse 
2. als 4er Mannschaft in der 3. 
Kreisklasse 
3. als 4er Mannschaft in der 4. 
Kreisklasse 
 
Diese Optionen müssen auf der 
kommenden Abteilungsversamm-
lung diskutiert werden. 
 
Vor ca. 2 Monaten hat sich eine 
Begebenheit vor der Turnhalle 
zugetragen, die mich zu einem 
ausgiebigen Schmunzeln animier-

te. In etwa 10 Meter Entfernung 
vom Halleneingang unterhielten 
sich zwei Fußballkollegen. Un-
mittelbar vor meinem Halleneintritt 
konnte ich die von einem Spieler 
gestellte Frage vernehmen. Ich zi-
tiere: " Was will der "alte Sack" 
denn noch in der Halle?" 
Vielleicht liest er ja zufällig diesen 
Bericht und findet somit die Ant-
wort auf seine Frage. 
 
Zum Schluss sei noch allen Mann-
schaftskameraden gedankt, die 
mich in der "Marktkauf-Runde" mit 
einem schönen Präsentkorb für die 
geleistete Arbeit als Mannschafts-
führer überrascht haben. 
Für die neue Saison wird dann ein 
anderer Mitspieler die Rolle des MF 
übernehmen.   
Karl-Heinz Eymann 

Ein Meisterbier - 6. Herren 
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7. Herrenmannschaft 
 

Suboptimale Rückrunde 

 
In der Hinrunde hatten wir noch 
fünf Siege, eine Niederlage und drei 
Unentschieden erreichen können 
und standen mit fünf Minuspunk-
ten aussichtsreich auf Rang 3. Das 
klappte in der Rückrunde leider 
nicht ganz so gut. Wieder gab es 
zwar fünf Siege, aber aus zwei der 
drei Unentschieden der Hinrunde 
wurden Niederlagen, leider auch 
gegen unsere 6. Mannschaft, die 
auch deswegen verdient Meister 
der 3. Kreisklasse wurde und der 
wir hiermit herzlich gratulieren. 
 
Mit dieser Bilanz rutschten wir des-
halb von Platz 3 jetzt auf Platz 4, 
punktgleich mit BW Hollage 6, die 
genau um zwei Spiele besser sind 
als wir. 
 
Unser Topspieler in der 
Rückrunde war, wie in der 
Hinrunde auch, Jan  
Hawighorst, der sich nur 
Rudi Menkhaus von unse-
rer 6. Mannschaft geschla-
gen geben musste. Diese 
beiden Spieler waren letzt-
endlich auch die stärksten 
Spieler der 3. Kreisklasse 
Nord mit Bilanzen von 32:4 
(Jan) und 30:6 (Rudi). Gro-
ße Klasse! Positiv spielten 

3. Kreisklasse Nord

1. SVC Belm-Powe VI 117 : 55 30 : 6

2. TSV Venne IV 119 : 67 30 : 6

3. BW Hollage VI 110 : 73 21 : 12

4. SVC Belm-Powe VII 108 : 73 24 : 12

5. Quakenbrücker SC III 87 : 92 20 : 16

6. SV Schwagstorf 92 : 97 17 : 19

7. SV Quitt Ankum III 83 : 107 16 : 20

8. Hunteburger SV II 77 : 108 10 : 26

9. BW Hollage VII 72 : 116 9 : 27

10. TTC Campemoor II 49 : 126 0 : 36

bei uns weiterhin Andreas Elert 9:7 
und Bernd Saremba 8:6. 
 
Unsere Doppelbilanz ist relativ aus-
geglichen mit 11:9 Spielen, wobei 
auch hier ein Doppel herausragte: 
Hawighorst/Saremba erspielten ein 
Resultat von 6:1 und liegen im Ge-
samtklassement der 3. Kreisklasse 
mit 14:1 ebenfalls auf Rang 1. 
 
Ralf Niehenke 
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BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

1. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Wächter   13:  5  29:  7  

Schütz     3:  1    7:  5  

Kuhnert   14:  4  25:  9  15: 9 

Hogg   13:  4  23:  9    

Kuschel, M.     1:16    3:29   2:23 m. 

Koch Lukas     5:  8    5:14  

Schmitz, Th.     3:12     5:25     1: 0 m.   

Wächter/Kuhn.   11:  2  17:  2  

Kuschel/Schm.     1:  8    1:10  

Schütz/Hogg     2:  1      4:  2  
andere Doppel     1:  6    8:17  

2. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Kuschel, Th.     9:11  21:19  

Kuhlmann     5:14    9:30    

Ali, B.   14:  5  29:  8   9: 0 u. 

Hawighorst, H.     3:  4  13:10     

Koch   10:  6  14:16  9:15 m. 

Stahmeyer, W.     4:11   10:18     

Doppel   14:20  29:40   

3. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Wächter, W.     3:  3  15:  6   

Neizvestnykh     5:  2  13:  2   5: 2 o.  

Bensmann     4:  5    9:  7   3: 5 o. 

Hinternesch     6:  6  15:11 11:11 o. 

Hahn     1:  1    1:  1      1: 1 m. 

Helmich     7:  4  16:  6 15: 6 m. 

Tost     8:  1   11:  4   8: 4 m. 

Stahmeyer, A.     7:  2  14:  6  
Helmich/Neizv.     3:  1    7:  3  
Tost/Stahm. A.      1:  1    5:  2  
Wächt./Bensm.     2:  0    4:  2  
andere Doppel     8:  9  14:13  

4. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Ahring   11:  7  27:  9    

Stahmeyer, A.     4:  6    4:  6   

Keitemeier     9:  8  16:19  11:15 o. 

Schalimov     1:  1    1:  1     

Kiehling     7:  7  14:12  14:12 m. 

Pfeiffer, St.     3:  9     7:13    4: 8 m. 

Schmitz, J.   12:  1  18:  2    2: 0 m. 
Ahring/Kiehling   10:  1  16:  4  
Keitem./Pfeiffer     3:  2    4:  5   
andere Doppel     9:  8  13:22  

5. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Pfeiffer, M.     3:15  10:24  

Schmitz, J.     7:  9  14:19  9:14 o. 

Greve     6:  5    9:14  3: 9 o.  

Freund     7:  7  14:11  3: 6 o.  

Gläser, M.     3:  8  10:16  3:11 m. 

Tudyka     8:  2   12:  9    8: 1 m. 

Pfeiffer/Schmitz     5:  6  10:11  
Greve/Gläser     0:  5      1:10  
Freund/Tudyka     2:  4    3:  9  
andere Doppel     1:  6    1:13  

6. Herren    

 Rücks. Ges. davon 

Menkhaus   14:  4  30:  6  

Leimbrink     0:  4    1: 5  

Ali, Arfan   12:  6  14:  8 10: 8 o. 

Tudyka     8:  1    8:  1    

Pieper     7:  1  16:  9   4: 7 o. 

Eymann     2:  2  11:  6        

Menkh./Eymann     3:  0   10:  4    

Ali/Pieper     2:  1    2:  2   

andere Doppel   10:  6   16:10  

Damen    
 Rücks. Ges. davon 

Werner   16:  4  19:11  7: 1 u.   

Wächter, M.   10:10   17:20  9: 2 u. 

Lange-Wichm.     4:  7  10:15  3:11 o. 

Hinternesch     6:15  14:30  3:19 o. 

Kuschel     2:  7    8:14  0: 6 o. 

Schomborg     5:12    9:24  2: 4 o.  

Werner/L.-W.     3:  1     6:  1    

Wächt./Hintern.     4:  3    5:  7  
Kuschel/Scho.     0:  2    1:  4  
andere Doppel     2:  3    6:  6  

Männl. Jugend    
 Rücks. Ges. davon 

Kottenhoff   11:  5  26:  8   

Plümer, L.     1:11    7:17  

Schomborg     2:  6    3:  7  2: 4 o. 

Auf d. Kampe, O.     2:  6    6:16  0: 2 o. 

Eschkötter     2:  9      2:16   

Pl., L./Kottenhoff     3:  3  10:  4   

A.d.Kamp/Eschk.     2:  4     3:  7    

andere Doppel     1:  3    3:11  

Männl. Schüler   
 Rücks. Ges. davon 

Kerl     9:  5  19: 7  

Plümer, S.     9:  4  11: 8  

Fänger     2:  4    3:10   1: 4 o. 

Tanzmann     0:  6    2:13    1: 3 o.  

Wu     1:  5    1:12    

Bruchmann     2:  4    2:10  

Plümer/Kerl   10:  1  11:  1  

andere Doppel     2:  7    5:18   

7. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Hawighorst, J.   17:  1  32:  4  

Elert     9:  7  20:14   2: 6 m. 

Saremba, B.     8:  6  13:11    

Saremba, F.     1:  4    4:  9    

Passmann     2:  7    7:17   

Elert/Passm.     3:  6      5:15  

Hawigh./Sar., B.     6:  1  14:  1   

andere Doppel     2:  2    9:  4  
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1. Jugendmannschaft 
 
 

Ziele verfehlt 
 

Unsere von mir gesteckten Ziele für 
die Rückrunde haben wir klar ver-
fehlt. Ich hatte die Hoffnung, dass 
wir einige knappe und enge Spiele 
aus der Vorrunde zu unseren Guns-
ten drehen würden können, doch 
leider lief es nicht so, wie von mir 
erwünscht. Aber so ist das nun mal 
im Sport. Somit haben wir die Sai-
son mit dem 7. Tabellenplatz abge-
schlossen, mit insgesamt  nur vier  
Siegen, einem Unentschieden und 
11 Niederlagen! Man muss leider 
rückblickend feststellen, dass die 
Kreisliga sehr stark besetzt war und 
wir somit mit der Platzierung zu-
frieden sein müssen. 
 
Ben Kottenhoff  konnte an seine 
gute Leistung aus der Hinrunde 
anknüpfen und schloss als neue 
Nummer 1 des Teams in der  
Gesamtrangliste aller Spieler mit 
26:8 Spielen als Fünftbester ab. 
Linus ansonsten feines Händchen 

hatte ihn leider verlassen, das führ-
te zu einer 1:6 Bilanz. Der Anreiz, 
sich die Position 1 innerhalb der 
Mannschaft zurückzuholen, war 
anscheinend nicht groß genug, um 
sich ins Training zu stürzen. Jana 
Schomborg wurde ja zur Hinrunde 
nachgemeldet, wegen der vielen 
Ausfälle der anderen Mannschaft-
mitglieder, und hat fünf Einsätze 
bestritten (2:6). Ole auf den Kampe 
(2:6) und Jan Eschkötter (2:9)  
haben ebenfalls alles gegeben. 
 
Also haken wir die Saison ab und 
blicken zuversichtlich in die neue 
Saison. 
 
Rieklef Kiehling 

Kreisliga Nord Jungen

1. BW Hollage 104 : 44 26 : 6

2. TV Wellingholzhausen 103 : 48 26 : 6

3. TSV Wallenhorst 101 : 66 23 : 9

4. SuS Buer II 93 : 61 22 : 10

5. Spvg. Oldendorf II 76 : 74 17 : 15

6. TuS Borgloh 73 : 79 14 : 18

7. SVC Belm-Powe 61 : 93 9 : 23

8. SV Viktoria Gesmold 53 : 102 7 : 25

9. SF Lechtingen 15 : 112 0 : 32

10. TuS Borgloh II zurückgezogen
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

Schülermannschaft 

Das Ende einer sportlich sehr 
erfreulichen Rückrunde! 

Nach dem eher ernüchternden  
7. Tabellenplatz der Hinrunde 
konnten sich die Schüler durch Sie-
ge über die Mannschaften aus 
Bramsche/Achmer, Stirpe-Oelingen 
und Ankum zwei Plätze verbessern. 
Damit steht auf dem Papier nun ein 
solider 5. Rang. 
Gründe für den Erfolg sind leicht 
auszumachen. Zum einen fungierte 
und funktionierte das obere Paar-
kreuz mit Julian und Simon, der zu 
gewohnter Form zurückfand, 
durchgehend als Rückgrat der 
Mannschaft. Und zum anderen 
machten die trainingsfleißigen 
Jungspunde stetig Fortschritte, so-

dass auch Wenhang und Fynn die in 
der Januar-Ausgabe prophezeiten 
ersten Erfolge verzeichnen konn-
ten. 
Vielen Dank an Thomas Schmitz 
und Rieklef Kiehling, die in der 
Rückrunde die Betreuung der Aus-
wärtsspiele übernommen haben. 
Wie es nächste Saison weitergeht, 
lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt 
schlecht einschätzen. Dies wird sich 
erst in den kommenden Wochen 
abzeichnen. 
Christian Ahring 

1. Kreisklasse Nord Schüler

1. TSV Wallenhorst 96 : 36 26 : 2

2. Spvg. Fürstenau 93 : 48 24 : 4

3. TSV Venne 89 : 41 22 : 6

4. OFV Ostercappeln/Hitzh. 72 : 56 16 : 12

5. SVC Belm-Powe 56 : 80 8 : 20

6. TTV Stirpe-Oelingen 48 : 83 7 : 21

7. SV Quitt Ankum 50 : 85 7 : 21

8. TuS Bramsche/SC Achmer 21 : 96 2 : 26
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Belmer Minis stark im Kreis und Bezirk 
 
Kurz zur Erinnerung: Im November hatte die Tischtennisabteilung für die Bel-
mer Grundschulkinder Minimeisterschaften ausgerichtet. Wir hatten mit 33 
Jungen und 10 Mädchen eine der besten Beteiligungen im Kreis Osnabrück. 
Die vier Ersten in jeder Alterklasse qualifizierten sich dabei für das nächste 
Turnier auf Kreisebene. 
 
Am 10.03.2018 fand in Glandorf der Kreisentscheid der Minimeisterschaften 
statt.  
15 Jungen und Mädchen aus Belm waren am Start, um sich mit über 100 
anderen Altersgenossen im Spiel mit der kleinen Celluloidkugel zu messen. 
Die meisten der angemeldeten Kinder kommen regelmäßig zum Anfänger-
training unserer Abteilung, nehmen aber noch nicht am regulären Punkt-
spielbetrieb teil. Das Turnier war demnach eine gute Möglichkeit, mal zu 
testen, was man in den letzten Monaten gelernt hatte. 
 
Teilgenommen haben Jennifer und Daniel Steinmetz, Julia und Max 
Krawtschuk, Louisa Linkemeyer, Ou Na Jin, Daria Wasiljewa, Alicia Grusljak, 
Liana Schleinig, Tom Sorgatz, Wadiah Al-Zubi, Willie-Sönke Meyering, Klaas 
Öhlbüttel, Joshua Stroop und Liam Henne. 
 
Leider war Jennifer Steinmetz einzige Starterin in ihrer Altersklasse 
(Mädchen Jahrgang 2005/2006). Somit spielte sie außer Konkurrenz bei den 
jüngeren Mädchen mit und verlor erwartungsgemäß in ihrer Gruppe kein 
Spiel.  
Richtig gut lief es für Julia und Ou Na, die ein um das andere Spiel gewannen 
und schließlich bei den „Mädchen, Jahrgang 2007/2008“, beide bis ins Halb-
finale kamen. Julia konnte ihr Match für sich entscheiden, verlor dann im 
Finale gegen eine starke Gegnerin. Ou Na verlor zwar das Halbfinale, setzte 
sich im Spiel um Platz 3 aber durch. Louisa komplettierte das Ergebnis mit 
einem 5. Platz. Platz 2, 3 und 5 in dieser Konkurrenz sind ganz sicher ein  
super Ergebnis. Auch Liana Schleinig sahnte mit Platz 3 in der Konkurrenz der 
„Mädchen 2009 und jünger“ eine Urkunde ab. 
Daniel Steinmetz und Tom Sorgatz konnten mit Platz 4 und 8 bei den ältes-
ten Jungs ebenfalls sehr zufrieden sein. In einem guten Starterfeld war nicht 
mehr drin. 



21 das belmer tischtennismagazin 

Das gleiche gilt für Joshua Stroop, der bei den 
„Jungen Jahrgang 2007/2008“ einen tollen  
3. Platz erreichte. Mit seinem sehr sicheren Spiel 
brachte er mit viel Kampfgeist die Bälle seiner 
Gegner immer wieder auch aus fast aussichtslo-
sen Situationen wieder auf den Tisch. 
Der siebenjährige Max machte es seiner großen 
Schwester Julia nach und hatte zusammen mit 
Liam in der Gruppe der Jüngsten einen super 
Auftritt. Max und Liam hatten durchaus gute 
Gegner, konnten sich aber beide bis ins Halbfina-
le vorspielen. Sie hatten ja in einem tollen End-
spiel in Belm schon gezeigt, was sie drauf haben. 
Damals hatte Liam knapp die Nase vorn. 
Diesmal konnte Max sich in seinem Halbfinale 
durchsetzen, während sich Liam schließlich mit 
Platz 4 begnügen musste. Max und sein Gegen-
über Giulian Gashi aus Oesede schenkten sich 
nichts. Die Entscheidung fiel erst im dritten Satz 
mit 12:10 für Giulian. Trotzdem war Max als  
unser Jüngster diesmal der Größte.  
Auch die anderen Belmer Kinder gingen mit viel 
Konzentration an den Start und konnten das eine oder andere Spiel gewin-
nen. Auch wenn es nicht für die ersten Plätze reichte, hatten alle Teilnehmer 
ihren Spaß, konnten erste Turniererfahrungen sammeln und vor den Augen 
der mitgereisten Eltern zeigen, was in ihnen steckt. 
Julia und Max Krawtschuk, Ou Na Jin, Joshua Stroop, Liam Henne, Liana 
Schleinig, Alicia Grusljak und Louisa Linkemeyer hatten sich auf Grund ihrer 
guten Ergebnisse für den Bezirksentscheid am 22.04.2018 in Strackholt qua-
lifiziert. 8 Belmer Kinder auf Bezirksebene - das ist richtig stark und hatten 
wir noch nie! 
Louisa war leider verhindert, alle anderen gingen an den Start. Ein großes 
Lob an dieser Stelle an die Eltern, die ihre Kinder zusammen mit Betreuer 
Heinz Passmann in das 160 km entfernte Ostfriesland begleiteten, um ihre 
sportlichen Kinder zu unterstützen.  
Keine Selbstverständlichkeit, wie ich finde! 
 
Thomas Kuschel 

Ou Na in Strackholt auf dem 
Treppchen der Trostrunde 
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German Open 2018 in Bremen 
  

Vom 20. bis zum 25. März 2018 war es Zeit für die alljährlichen German O-
pen, dieses Jahr in Bremen und wie schon einmal 2012 ist unsere Abteilung 
hingefahren. Großzügigerweise hat der Verein für die Schüler- und Jugend-
spieler die Fahrt- und Eintrittskosten übernommen. Mit einer recht über-
schaubaren Gruppe ging es dann um kurz nach acht los. 
  
Relativ zeitnah nach unserer Ankunft am 24. begann auch schon die zweite 
Hauptrunde der Herren mit insgesamt drei deutschen Spielern. Für Ruwen 
Filus war das Turnier hier leider vorbei, er verlor gegen Kristian Karlsson mit 
1:4. Für Patrik Franziska und Timo Boll sah es da besser aus. Mit 4:2 gewann 
Franziska gegen Marcos Freitas und nach knapp einer Stunde Spielzeit ge-
wann auch Boll gegen Chuang Chin-Yuan im siebten Satz nach einem sehr 
spannenden Spiel. 
 
Für viele Zuschauer waren die folgenden Damen-Viertelfinals nicht sonder-
lich spannend, da auch keine deutsche Spielerin mehr dabei war, weshalb 
sie nach Bolls Sieg ihre Plätze erstmal verließen. Bremen hatte aber nicht nur 
die Spiele an sich zu bieten. Direkt neben dem Eingang waren Stände von 

Weltklasse-TT in der ÖVB-Arena zu Bremen - der Centercourt ist angerichtet 
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne, neu eingerichtete Zimmer und gu-

tes Essen mit Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen. Jetzt 

auch im neuen Raum im 70 weiteren Plätzen. 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So   Küche 

      10 - 13 Uhr    

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr  17 - 21:30 Uhr 

 

Thorsten Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 

verschiedenen Marken-, Geträn-
ke- und Essensbuden. Zudem 
gab es einen Fun-Park, bei wel-
chem man selber spielen konnte 
an diversen Tischen und am  
Roboter. Wem das noch zu unin-
teressant war, der konnte das 
Gelände verlassen und die  
Kirmes besuchen, die genau  
zwischen Bahnhof und der ÖVB-
Arena lag. 
  
Gegen 19 Uhr begannen dann 
die letzten vier Spiele an diesem 
Abend, die Viertelfinals der Her-
ren mit zwei deutschen Spielern. 
Den Anfang machten Simon 
Gauzy gegen Xu Xin (2:4) und 

Besucher der German Open vom SVC 
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Patrick Franziska gegen Kristian Karlsson (4:1). Die beiden letzten Spiele wur-
den leider nacheinander absolviert, wodurch wir im Spiel Mattias Karlsson 
gegen Wong Chun Ting (1:4) uns auf den Weg zum Bahnhof machen muss-
ten und das höchst interessante Spiel Timo Boll gegen Ma Long (1:4) nicht 
mehr sehen konnten. Einige von uns erfuhren die Spielstände dann durch 
Familie, Freunde oder erst zuhause und die Schüler guckten direkt den Li-
vestream über das WLAN im Zug. 
 
Insgesamt war es ein gut gelungener Ausflug, welchen man so bestimmt 
nochmal irgendwann wiederholen kann. 
  
Jana Schomborg 

Bei den Brettchen-Open in Nordhorn (Spiele mit hardbat-

Schlägern) hat Heinz-August Passmann in der Turnierklasse 

bis 1200 TTR-Punkte den 3. Platz im Einzel und sogar Platz 1 

im Doppel belegt.  

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!  
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 Die TT-Abteilung 
   bedankt sich 
  bei allen Sponsoren,  
    Betreuern, Spielern 
     und Freunden 
     für die großartige  
 Unterstützung und Mithilfe 
    in der Saison 
        2017/2018. 

Wichtiger Hinweis:  

 

Ab dem 14. Mai wird die Sporthalle Heideweg wegen der 
geplanten Renovierungsarbeiten für den Sportbetrieb ge-
sperrt. 
Deshalb werden wir ab Dienstag, den 15. Mai, bis wahr-
scheinlich zum Ende der Sommerferien Anfang August vo-
raussichtlich in der Turnhalle der GS Powe, Ringstraße 116  
trainieren. Es stehen uns 7 Tische zur Verfügung.  
 
Wilhelm Stahmeyer 
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Wichtige Termine 
 

01.06.  Abteilungsversammlung im twentyseven  

   anschließend Saisonabschlussfeier mit Grillen 

02./03.06.  Kreisrangliste Schüler/Jugend In Wissingen 

08.-10.06.  Besuch der Sportkameraden vom SV Turbo Dessau 

14.08.  voraussichtlich 1. Trainingstag zur Saison 2018/19 

18.08.   Annahmeschluss für Topspin September 2018 

zur Geburt von  
Töchterchen Emilia 

an Marion Pellemeyer 
und Niklas Freund  

am 06.02.2018 

zur Geburt von Söhn-
chen Casper Wilhelm 
an Carla Balzer und 

David Joachimmeyer  
am 13.02.2018 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
„Topspin“ unterstützen durch ihre An-

zeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 66 

 
Topspin Nr. 66 soll im September 2018 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte August.  

 

Annahmeschluss 18.08.2018 

 
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3-mal  jährlich. 
Auflage: 250 Stück 
 
Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: 
Udo Schäffold 
Wilhelm Stahmeyer 
Titellayout: 
Wilfried Wächter 
Anzeigenleiter: 
Alfons Stahmeyer 
 
Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 
Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 
Udo Schäffold  0541/5806953 
Email: old.chef@kabelmail.de 
Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 
Email: wilsta@kabelmail.de 
Alfons Stahmeyer  05406/3136 
Email: vertrieb@firmastahmeyer.de 
 
Homepage im Internet: 
www.svc-belm-powe.de 
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SV Concordia Belm-Powe  -  Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 
   
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Rieklef Kiehling 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Liebigstr. 8 
49191 Belm   49191 Belm    49074 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   01728565181 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer  
1. männl. Jugend   männl. Schüler   Anfängertraining 
 
Rieklef Kiehling  Thomas Schmitz   Thomas Kuschel  
01728565181  05406 / 2832   05406 / 899412 
        
      
Pressewart 
  
Henrik Kuhlmann 
015237358316 
  

 
 Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse,  

ein Damenteam in der Bezirksliga,  
eine männl. Jugend- und eine männl. Schülermannschaft. 

    Trainingszeiten 

 
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr (Fortgeschrittene) 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 



32  


